http://www.prs-online.de 28.01.01, Version 2,0,0,1

[image: image1.png]0DBCDB =]

Ooat Datenberk
Quele [oavd T =
T Soko

Vi

o [ gew [Cauwdd P
|| [oiscomeet| (| oo [Eioma0] P Tabs

<4 Ciens | Epot | [CEmkw | sob | Beenden |





http://www.prs-online.de 28.01.01, Version 2,0,0,1


Der Datenbank-Viewer„ODBCDB“

Das Programm ODBCDBD ist als kleines Tool zum schnellen Betrachten von Datenbanken über die ODBC-Schnittstelle und zum Exportieren von „wenigen“ Daten konzipiert.
Er ist definitiv ab Windows 95 (OSR2) lauffähig, kann u.U. aber auch unter Windows 95 (A) lauffähig sein. Ich habe hierzu leider noch keinerlei Informationen.

Benötigt wird für dieses Programm lediglich ein MS-Windows Betriebsystem ab Windows 95 und mindestens eine eingerichtete ODBC-Quelle unter den System-DSN („Data-Source-Names“).)


Konfiguration:

Wenn Sie das Programm zum ersten Mal starten, müssen Sie noch ein paar kleine Einstellungen vornehmen.
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Abb. 1


Als erstes sollten Sie die beiden Felder „Info“ und „Tabs“ einmal mit der Maus links-klicken, damit die beiden zusätzlichen Fenster des Programms ebenfalls angezeigt werden.

Modifizieren und platzieren Sie die beiden neuen Fenster so, wie Sie es für günstig erachten.
Beim nächsten Start des Programms werden alle drei Fenster ihre Positionen genau so wieder einnehmen, wie Sie sie platziert haben.

Nachdem Sie das Programm nun gestartet und evtl. die Fenster angepasst haben, geben Sie nun bitte als „Quelle“ den Namen einer ODBC-Quelle ein, die Sie zuvor natürlich angelegt haben müssen.
Wenn Sie ein Beta-Tester der DVD-Verwaltung sind, so nehmen Sie bspw. als Namen „DBDVD“.

(Abb. 1)

Die beiden Felder „User“ und „PWD“ müssen Sie nur dann ausfüllen, wenn Sie einen Benutzernamen und ein Kennwort für die Datenbank benötigen.

Betätigen Sie anschließend die Schaltfläche „Connect“, wodurch letztendlich der Kontakt zu der Datenquelle hergestellt wird.
Wenn dies gelingt, so wird in dem Informationsfenster die Meldung „Connect ok.“ ausgegeben.

Zur Zeit ist es noch notwendig, anschließend die Schaltfläche „Select“ im Datenbank-Feld zu betätigen.

Danach sollten Ihnen ODBCDB alle Tabellen der Access-Datenbank sowohl im Tabellen-, als auch im Informations-Fenster anzeigen.
(Abb.2 und Abb. 3)
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Abb. 3
Abb. 2


Sie können nun in dem Tabellen-Fenster eine oder auch mehrere Tabellen auswählen und sich entweder deren Struktur oder Inhalt anschauen.
Betätigen Sie hierzu lediglich eine der beiden Schaltflächen „Struktur“ bzw. „Export“.

Haben Sie sich für die Struktur entschieden, so wird für jede Tabelle ein weiteres Fenster („Client-Fenster“) mit einer Strukturbeschreibung geöffnet (maximal 50 Stück).
In diesen Fenstern erscheint eine Liste, deren Überschriften mit den Spaltenbezeichnern der Tabelle versehen sind; die Zeile darunter spiegelt den Datentypen wider.
Bei diesen Datentypen handelt es sich bislang nur um eine kleine Auswahl von Typen. (Abb. 4)
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Abb. 4

Parallel dazu werden im Informations-Fenster diese Spalten ebenfalls in einem protokollierenden Stil wieder gegeben.

Haben Sie sich für die Export-Funktion entschieden, so werden Ihnen im Informations-Fenster alle Datensätze (z. Zt. bis zu 500) als Insert-Statements dargestellt.
Auch hier existieren noch nicht alle Datentypen.
(Abb. 5)
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Abb. 5


Über die Schaltfläche „SQL“ können Sie eine SQL-Abfrage an die Datenbank senden, deren Ergebnis Sie dann im Informationen-Feld auslesen können.

Die Schaltfläche „<0> Clients“ zeigt die Anzahl der geöffneten Client-Fenster. Ist kein solches Fenster geöffnet, so ist diese Schaltfläche deaktiviert. Andernfalls können mit ihr alle Client-Fenster auf einmal geschlossen werden. 

Im View-Bereich des Hauptfensters gibt es u.a. die Schaltfläche „Clear“, mit der Sie den Inhalt des Informations-Fenster löschen können.

Aktivieren Sie die Funktion „AutoDel“, so wird vor jeder Aktion das Informations-Fenster automatisch gelöscht.
Beachten Sie bitte, dass die Anzahl der Zeilen des Informations-Fensters z.Z. auf 500 begrenzt ist.

Wenn Sie die „Log“-Funktion anklicken, so können Sie über die rechts daneben befindliche Schaltfläche den Pfad und den Namen einer „Log-Datei“ festlegen, die parallel zu allen Ausgaben im Informations-Fenster geschrieben wird.
Diese Datei enthält als Zusatzinformation noch das Datum und die Uhrzeit eines jeden Eintrages.

Ich hoffe, dass Sie dieses kleine Tool genauso nützlich empfinden werden, wie auch der Autor selbst.

“ODBCDB“ ist eine Freeware und darf frei weitergegeben werden. Allerdings sollte es immer komplett, d.h. mit Anleitung, kopiert werden.

Sinnvoll wäre ein Verweis auf die Seiten http://www.prs-online.de/, um von Updates und Bugfixing Gebrauch machen zu können.

Besuchen Sie doch mal die Internetseiten unter http://www.prs-online.de/; ein Besuch lohnt sich immer. Genieren Sie sich bitte nicht, auch von meinem Gästebuch Gebrauch zu machen.

Ebenso haben Sie im Forum die Möglichkeit, mit anderen Usern in Kontakt zu treten.

Alle Anregungen und jede Art von Feedback & Bug-Meldungen bitte per e-Mail an

mailto:feedback@prs-online.de?subject=ODBCDB
ODBCDB beinhaltet keinerlei bösartigen Programm-Code, was sich sowohl auf Viren als auch auf Weitersendung privater Daten bezieht.

Viel Spaß mit diesem Tool wünscht der Autor

R. Sauer
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